
wou./abu. Mit voller Windkraft
voraus begibt sich die BRD nach
Meinung von Experten in eine
gefährliche Energiekrise, wenn
sie, wie geplant, alle konventio-
nellen* Kraftwerke abstellt.
Denn folgende Punkte wurden
entweder nicht überdacht oder
wissentlich in Kauf genommen:
Konventionelle Kraftwerke sind
grundlastfähig, also Kraftwerksty-
pen, die Energie dauerhaft und
zuverlässig bereitstellen und auf
erhöhten Strombedarf reagieren
können. Wind- und Solaranlagen
können das nicht, da ihre Strom-
erzeugung von Naturkräften ab-
hängt. Zudem können sie sich
bei einem Total-Ausfall nicht
selbst wieder in Gang bringen.
Der Strom bestehender Wind-
kraftanlagen kann nicht vollstän-
dig genutzt werden, weil viele
Durchleitungen für den Trans-
port des erzeugten Stroms fehlen.
Da Strom aber fließen muss und

nur schwer gespeichert werden
kann, wird er teilweise ins Aus-
land geliefert, das als Abnehmer
noch Geld dafür bekommt! Und
große Firmen erhalten Entschädi-
gungskosten, wenn ihnen kurz-
fristig der Strom abgestellt wer-
den muss, um das Stromnetz der
neuen Energie stabil zu halten.
Allein im 1. Quartal 2019 be-
deutete das ca. 400 Millionen
Euro zu Lasten des Endverbrau-
chers. Um solch einer Misswirt-
schaft und unsicheren Versor-
gungslage zu entgehen, verlegen
ganze Industriezweige ihre
Standorte ins Ausland. Fazit des
Unternehmers Michael von
Hauff** zur Energiewende: „Das
gab es noch nie in der Geschich-
te, dass sich ein Staat dermaßen
selbst kastriert.“ [2]

Energiewende treibt BRD in Energiekrise!

mse./hm.  Mittlerweile liegt eine
gewaltige Fülle an aktuellen For-
schungsergebnissen, wissenschaft-
lichen Berichten und Gerichtsur-
teilen über die Gefährlichkeit der
Mobilfunkstrahlung vor. Die
Schädlichkeit der Strahlen ist be-
reits weit unter den gesetzlich fest-
gelegten Grenzwerten wirksam.
Dennoch wurden deutsche Bun-
destagsabgeordnete im Novem-
ber 2018 durch die sogenannte
„Unterrichtung der Bundesregie-
rung“ belehrt, dass es laut dem
Deutschen Mobilfunk For-
schungsprogramm (DMF) keinen
Anlass gebe, die Schutzwirkung

der bestehenden Grenzwerte in
Zweifel zu ziehen. Diese Desin-
formation seitens der Regierung
gegenüber den Abgeordneten
diente offensichtlich einzig  dem
Plan, die schädigende Dauerbe-
strahlung der gesamten Bevölke-
rung durch die neue und ungleich
stärkere Mobilfunkgeneration 5G
unbeirrt voranzutreiben – und dies
ungeachtet massiver landesweiter
Proteste. Solche Ignoranz gegen-
über dem Volkswillen schürt den
Verdacht, dass sich die Regie-
rungsorgane als Steigbügelhalter
für die Mobilfunk-Lobbyisten her-
geben. [3]

5G: Täuscht die Bundesregierung ihre Abgeordneten?

wou./abu. Bis zum Jahr 2022
sollen alle deutschen Kernkraft-
werke abgeschaltet sein, bis
2038 soll auch die Kohleverstro-
mung enden. Mit jedem abge-
schalteten konventionellen Kraft-
werk steigt die Gefahr eines
großflächigen und mehrtägigen
Stromausfalls (Blackout) expo-
nentiell. Bis zur Energiewende
war das Stromnetz in Deutsch-
land eines der sichersten und sta-
bilsten der Welt. Größere Strom-
ausfälle gab es so gut wie nie.
Derzeit decken ca. 30.000 Wind-
kraftanlagen gerade mal 18 %
des benötigten Stromverbrauchs.
Die Regierung, insbesondere die
Grünen, planen, auf 100 % aufzu-
stocken. Dafür müssten noch ca.
200.000 Windkraftanlagen ge-
baut werden. Wohin?! Es ist ex-
trem unsicher und aufwendig, so

viele Strom-Einspeisequellen zu
regulieren. Waren hierfür 2003
nur vier Eingriffe im Jahr nötig,
sind es heute acht bis zehn täg-
lich, um das windkraftbetriebene
Stromnetz in der notwendigen
Balance zu halten. Im Juni 2019
kam es zu drei Fast-Blackouts,
wovon die Öffentlichkeit jedoch
nichts erfahren hat. Die Folgen
eines Blackout können verhee-
rend sein: Versorgungseinbrü-
che, Plünderungen, Großbrände.
Es wären tausende von Toten
aufgrund von Unterversorgung
in allen Lebensbereichen zu be-
fürchten sowie das Verenden
von Tieren in Massenhaltungsan-
lagen usw.
Genügend Vorsorgemaßnahmen
für den Fall eines Blackout wur-
den seitens der BRD bisher nicht
getroffen. [1]
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INTRO
„Vergib ihnen, denn sie wissen
nicht was sie tun!“ gilt nicht für
die Aussagen in dieser S&G,
denn „sie“ wissen genau, was
sie tun! Anders lässt es sich
nicht erklären, dass die über
Jahrzehnte bis ins Detail ausge-
klügelte Infrastruktur eines er-
folgreichen Landes nahezu über
Nacht durch ihre eigene Politik
zurückgeworfen wird in eine in-
stabile Zukunft. Milliarden von
Steuergeldern wurden und wer-
den verpulvert für destruktive
Maßnahmen wie z.B. die Demon-
tage eines der sichersten Strom-
netze. Oder wie lässt es sich er-
klären, dass Abgeordnete eines
Volkes –  wie mit Scheuklappen –
alle aktuellen Forschungsergeb-

nisse zu verheerend schädigen-
den Mobilfunkstrahlen ignorie-
ren und dem weiteren Ausbau
für 5G zustimmen? Diese Liste
ließe sich beliebig fortsetzen,
was durch jede einzelne S&G ja
auch immer wieder dokumen-
tiert wird. Doch es kommt die
Zeit und ist jetzt schon da, in der
jeder Baum an seiner Frucht
erkannt werden wird: ob je-
mand sich gegen das Unrecht
eingesetzt oder es toleriert oder
gar vorangetrieben hat. Und
auch die Wurzeln des Baumes
werden offenbar, und ebenso
kommt ans Licht, wovon sie sich
genährt haben.
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Wie sicher ist Deutschlands Stromnetz aktuell?

*Stein- und Braunkohle, Gas- und Kernkraft
**Autor, Referent, Experte für Energieange-

legenheiten, Fachverwalter für Eigentums-
wohnungen

„Der Krieg ist in wachsendem Umfang kein Kampf mehr,
sondern ein Ausrotten durch Technik.“

Karl Jaspers, deutscher Psychiater und Philosoph (1883-1969)



abu./kbr. Okkultismus und ähn-
liche Praktiken halten immer
mehr Einzug in Kinderzimmer,
weil Kinder mit entsprechender
Literatur genaue Anleitungen und
Anreiz für die gespenstischen Vor-
haben bekommen. Titel wie „Das
geheime Handbuch der Magie:
Merlins Vermächtnis“ (2007)
oder „Demon and Devil (Dämon
und Teufel), 16 Kurzgeschichten
für Kinder“ (2011) oder „A Chil-
drens Book of Demons“ (Ein Kin-
derbuch über Dämonen) (2019),
um nur einige Beispiele zu nen-
nen, sind frei verkäuflich, zum
Teil mit einer Altersempfehlung
ab 5 Jahren. In den USA forderte
2014 der Herausgeber von „Sata-
nic Temple“ (Satanstempel) sogar,
dass sein großes Mal- und Aktivi-
tätenbuch für Kinder („Satanic
Children’s Big Book of Activi-

ties“) an Schulen herausgegeben
werden soll. In Büchern dieser Art
werden Kinder gezielt aufgefor-
dert und angeleitet – durch be-
stimmte Symbole, Praktiken, Zau-
bersprüche, dämonische Rituale,
Hexerei und Voodoo –  Geister zu
rufen, sie in Haustiere einfahren
zu lassen und sich von ihnen füh-
ren zu lassen. Durch solche Ritua-
le können Kinder multiple Persön-
lichkeiten* entwickeln. Als Folge
davon gab es bereits Fälle, wo
Kinder ins Krankenhaus eingelie-
fert werden mussten, weil sie
nicht mehr atmen konnten oder
aussahen, als ob sie ihren Ver-
stand verloren hätten. Okkultis-
mus ist weder ein Spiel für Er-
wachsene noch ein Kinderspiel!
[7]

Die Geister, die ich rief –
Okkultismus im Kinderzimmer
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Schlusspunkt ●
Wenn Sie ein Kriegsstrate-
ge wären und den Auftrag
bekämen, eine Nation oh-
ne Waffen zu schädigen,
würden Sie nicht auch de-
ren Energieversorgung, Ge-
sundheit, Nachkommen-
schaft, Verteidigungskraft,
deren Glauben und Ver-
trauen schwächen, und
zwar so, dass diese Nation
denkt, sie habe sich selbst
für all das entschieden?
Und wenn sie dann merkte,
dass es doch nicht ihr eige-
ner Wille war, würde es zu
spät sein, denn alles wäre
bereits untergraben ...
S&G ist ein lauter Weckruf,
darum helfen auch Sie, be-
vor es zu spät ist, wecken
Sie mit auf und verbreiten
Sie diese S&G!
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Gefährliches Experiment an schwedischen Vorschulen
mse./abu. Das schwedische Bil-
dungssystem ist seit langem Vor-
reiter und Vorbild für die meisten
europäischen Staaten. In Schwe-
den setzt sich zunehmend die Auf-
fassung der Gender-Ideologie
durch, welche behauptet, das Ge-
schlecht eines Menschen sei das
Produkt gesellschaftlicher Prä-
gung und begrenze die Entwick-
lungsmöglichkeiten von Kindern.
Um diese Prägung aufzuweichen,
bestimmte der schwedische Staat
bereits 1998, die Geschlechter-
gleichstellung in Vorschuleinrich-
tungen voranzutreiben.
Deshalb fordert Christine Fawcett,
Dozentin der Uppsala Universität,
dass Jungen viel mehr mädchen-
typische Rollen und Aktivitäten
übernehmen müssen. Experten da-
gegen warnen, dass es sich bei
diesem Eingriff in die traditionelle
Prägung nicht länger nur um Bil-
dung handle, sondern um Beein-
flussung. Auf diese Weise würde

die natürliche Entwicklung zur
Männlichkeit gebrochen. Dies wir-
ke sich langfristig auf Ehen und
Familien aus, die die Bausteine
einer Nation und Zivilisation sind.
„Väter haben einen Platz […], der
nicht mit Müttern und feminisier-
ten Männern ersetzt werden kann.“
Auch der schwedische Beziehungs-
coach Lennart Matikainen ist der
Überzeugung, den Kindern müsse
vielmehr das Besondere der Unter-
schiedlichkeit aufgezeigt werden,
damit sich überhaupt eine Syner-
gie* zwischen den Geschlechtern
bilden könne. Er sieht das Vor-
schulprogramm als das gefähr-
lichste Experiment, das man ma-
chen könne, man stelle den
Kindern buchstäblich ein Bein in
ihrer Identitätsentwicklung. Aufge-
passt! Was sich hier in Schweden
manifestiert, geht auch am übrigen
Europa nicht vorbei. [5]

*Aufspaltung der Psyche in mehrere Per-
sönlichkeiten

Kritik am feministischen
Extremismus

erklärte Dr. Trower, es gebe zwei
Frequenzen: eine, die als tödliche
Waffe verwendet werden könne,
und die andere zur Kontrolle und
Beeinflussung von Volksmengen.
Er legte dar, dass es bis zu 4500
biologische Strukturen im mensch-
lichen Körper und im Gehirn gebe,
die von Mikrowellen beeinflusst
werden können. Zum Beispiel ge-
be es eine bestimmte Frequenz,
die die Darmfunktion zusammen-
brechen ließe. Eine andere könne
Menschen dazu bringen, Selbst-
mord zu begehen, und wieder eine
andere könne Krebs auslösen. Be-
denkt man allein diese genannten
Möglichkeiten, Menschen drama-
tisch schaden bzw. im Zweifels-
fall sogar eliminieren zu können,
erscheint die flächendeckende
Handynutzung – ab nun auch mit
den neuen 5G-Mobilfunkstandards

– als eine zusätzliche günstige Ge-
legenheit zur Schädigung und
Schwächung der Volksmassen. [4]

Handynutzung, die selbst erwählte Falle
kbr./pg. In der Sendung: „Zerstö-
rung von Mensch, Tier und Natur
durch 5G-Strahlung“ veröffent-
lichte Kla.TV ein Interview mit
dem Mikrowellenspezialisten Dr.
Barrie Trower. Als Sachverständi-
ger für Mikrowellen war er vor
seiner Pensionierung für die bri-
tischen Geheimdienste MI5 und
MI6 tätig. Zur 5G-Technik, die
offiziell mit besserem Handy- und
Internetempfang beworben wird,

mse. In der schwedischen Doku-
mentation „Die geschlechtslose
Gesellschaft“ berichtet eine ehe-
malige Feministin von ihrem Aus-
stieg aus der Genderbewegung,
deren Umfeld sie heute als Sekte
beschreibt. Diese Bewegung ver-
neint die Unterschiede zwischen
den Geschlechtern und behauptet,
Geschlechterrollen seien nicht na-
turgegeben, sondern kulturell an-
geeignet. Es herrsche die Überzeu-
gung, dass es Frauen schon immer
schlechter ging als Männern. Da-
zu gab sie folgendes Beispiel:
„Uns wurde gesagt, unser Leben
sei zu Ende, wenn wir Kinder be-
kommen. Aber es ist umgekehrt.“
Viele ihrer Freunde, die sich erst
um die berufliche Karriere geküm-
mert haben, konnten später keine
Kinder mehr bekommen, als sie
es sich wünschten. Unfruchtbar-
keit und eine große Bitterkeit sei
sehr häufig die Folge. Nach ihrer
Erfahrung gehe der Feminismus
viel zu weit, diese extreme Version
von Gleichberechtigung (Gleich-
macherei) sei irrational und gefähr-
lich. Der jüngeren Generation
empfiehlt sie: „Baue eine dauer-
hafte Beziehung, [...] lass dich
nicht durch die Propaganda stop-
pen, eine Familie zu gründen.“ Sie
selbst entdecke unglaubliche Freu-
de und Glück bei Familien, die
Kinder haben. [6]

*kraftvolle, fördernde Zusammenarbeit


